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Amtliche Informationen

NACHRUF 

Am Ostersonntag ist abends 

Herr Dr. Kaspar Fuchs
(1921 – 2010) 

in Durham, North Carolina, USA verstorben. 

Herr Dr. Fuchs stammt aus Neuler (Hof Nuibauer)
und ist nach dem Krieg in die USA ausgewandert,
wo er seine Frau Madelaine heiratete. Aus der Ehe
gingen 2 Söhne hervor. 
Als neurochirurgischer Facharzt war Dr. Fuchs an
verschiedenen Kliniken in den USA tätig. 
Dr. Fuchs hat trotz seines Wegzuges in die USA
nie die Heimatgemeinde vergessen. Regelmäßig
war er mit seiner Frau bei seinen Besuchen in
Deutschland auch in Neuler. Er freute sich immer
über Verbesserungen und Fortschritte, die dort im
Laufe der Jahre möglich wurden. 
Herr Dr. Kaspar Fuchs hat auch seinen Beitrag zu
diesen Erfolgen geleistet. 
Unvergesslich bleiben die Unterstützung bei wich-
tigen Grundstücksdingen und seine Spende für den
Brunnen vor dem Rathaus in Neuler. Die Gemein-
de Neuler hat mit dem Tod von Dr. Kaspar Fuchs
einen Freund verloren. 
Wir werden Herrn Dr. Kaspar Fuchs ein ehren-
des Andenken bewahren. 
Manfred Fischer 
Bürgermeister 

Wegen folgenden Veranstaltungen ist die
Schlierbachhalle bzw. das Vereinszimmer
für den Übungsbetrieb geschlossen: 
15.04.2010 22.30 Uhr bis 
17.04.2010 08.00 Uhr, Diskoveranstaltung (SBH + VZ) 

18.04.2010 08.00 Uhr bis 
18.04.2010 17.00 Uhr, RRC Boogie Woogie (SBH) 

Hohe Zuschüsse für Neuler 
In den vergangenen Tagen erhielt die Gemeinde Neuler
Förderzusagen des Landes Baden-Württemberg von ins-
gesamt 495.000 €. 

Davon gehen 250.000 € aus dem Entwicklungsprogramm
Ländlicher Raum an 4 Firmen, die sich betrieblich erweitern
wollen. 

245.000 € wurden der Gemeinde für den Bau der wichtigen
Abwasserentlastungsleitung von der Schwenninger- bzw.
Ellwanger Straße bis ins Krähenbachbai und dem Bau der
Wasserleitung zwischen den Wassertürmen Hardtbuck und
Wetterkreuz bewilligt. 

Diese Fördermittel lösen insgesamt Investitionen von rund
3,5 Mio. Euro aus und tragen damit erheblich zur Stärkung
des örtlichen Auftragspotentials bei. 

Die Gemeinde Neuler dankt dem Land Baden-Württemberg
für die bewilligten Gelder. Weiterhin wird den beteiligten
Stellen beim Landratsamt Ostalbkreis und Regierungsprä-
sidium Stuttgart für die Unterstützung gedankt. Die Land-
tagsabgeordneten haben in dankenswerter Weise die
Zuschussanträge nachhaltig begleitet. 

Der Gemeinderat wird in seiner Mai-Sitzung für die beiden
öffentlichen Projekte den Bau- und Ausschreibungsbe-
schluss fassen, um zügig in die Umsetzung gehen zu kön-
nen. 

Manfred Fischer 
Bürgermeister 

Präsentation/Vortrag über den 
Interkommunalen Skulpturenweg 
der Gemeinden Neuler und Hüttlingen 
Im Bürgersaal des Rathauses Neuer, Hauptstraße 15, wird
am Donnerstag, 29. April 2010, 19.30 Uhr ein Bildvortrag
über den Interkommunalen Skulpturenweg Neuler-Hüttlin-
gen gezeigt. Zu den einzelnen Skulpturen wird Ihnen Herr
Hans Eiberger anhand der interessanten Bilder die Hinter-
gründe der einzelnen Skulpturen verraten. 

Auf Ihren Besuch freut sich die Gemeinde Neuler mit
Hans Eiberger 

Geschäfte trotz Baustelle anfahrbar 
Ab 26. April 2010 beginnt die Bauphase in der Ortsdurch-
fahrt Neuler. 

Hiervon sind die Haupt- und Fuggerstraße im Bereich west-
lich der Brauerei Ladenburger betroffen. 

Die Ortsdurchfahrt ist für den Durchgangsverkehr gesperrt.
Es ist eine örtliche sowie überörtliche Umleitung ausgeschil-
dert. 

Dennoch können Kunden, Lieferanten und Mitarbeiter der
Geschäfte die Betriebe im Bereich der Ortsdurchfahrt Neu-
ler jederzeit anfahren. 

Diese Baumaßnahmen sollen bis Ende der Pfingstferien
abgeschlossen sein. 
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GOA Terminkalender
Sammlungen im April 2010
Neuler und alle Teilorte
Hausmüllabfuhr: 
Montag 26.04.2010 

Gelber Sack:
Freitag 23.04.2010 

Bioabfall: 
Montag 19.04.2010 
Montag 26.04.2010 

Altpapier Blaue Tonne: 
Dienstag 27.04.2010 

Adlersteige 
Hausmüllabfuhr: 
Donnerstag 22.04.2010 

Gelber Sack: 
Donnerstag 15.04.2010

Bioabfall: 
Freitag 09.04.2010 
Donnerstag 15.04.2010 
Donnerstag 22.04.2010 
Donnerstag 29.04.2010 

Der Abfuhrbeginn ist jeweils um 7.00 Uhr. 

Danach ist die Ortsdurchfahrt wieder uneingeschränkt nutzbar. Die
Tiefbauarbeiten in der Schmied- und Ramsenstruter Straße beein-
trächtigen den Durchgangsverkehr nur unwesentlich. 

Mit der Fertigstellung der Gesamtbaumaßnahme ist bis zum Herbst
2010 zu rechnen. 

FFH-Gebiete/Managementpläne 
Die Gemeinde Neuler ist mit über 700 ha von der Ausweisung von
europäischen FFH-Schutzgebieten betroffen. 

Besonders für die Bereiche Neuler, Bronnen/Ebnat und Schwen-
ningen sind künftig Nutzungs- und Bewirtschaftseinschränkungen
zu erwarten. 

In welcher Form die Grundstücke künftig landwirtschaftlich genutzt
werden sollen; wird in einem sog. Managementplan festgelegt. 

Auf die Auslegung der Unterlagen im Rathaus Neuler vom 6. –
30.4.2010 wird hingewiesen. Die Umsetzung dieser Ziele erfolgt
über Verträge zwischen dem Landkreis/Landschaftserhaltungsver-
band und dem Landwirt. 

Die Gemeinde Neuler lädt zu einem Informationsabend über den
Managementplan am Montag, 19.4.2010, 19.00 Uhr, ins Rathaus
Neuler ein. 

Veranstaltungen Sandgrube Ramsenstrut 
Zwischen Ramsenstrut und Neuler, im Schlierbachtal, befindet sich
die ehemalige Sandgrube, die gelegentlich für Veranstaltungen
genutzt wird. 

Der Platz steht für Bürger unserer Gemeinde zur Verfügung, wobei
je nach Größe der Veranstaltungen die Organisatoren zusätzliche
Aufgaben haben. 

So ist es z.B. unerlässlich, für Toilettenanlagen und Parkplätze oder
auch das Grillholz zu sorgen. 

Damit die Gemeinde Neuler bei einer terminlichen Überschneidung
von Belegungswünschen koordinierend wirken kann, ist es wich-
tig, dass die Veranstaltungen im Rathaus angemeldet werden. 

Interessenten, die die Sandgrube benutzen wollen, setzen sich bitte
mit dem Bürgermeisteramt Neuler, Frau Michel oder Frau Trapp,
Telefon 07961/9044-10 oder 9044-11, in Verbindung.

Die Benutzung ist gebührenfrei. Die Verantwortlichen haben nach
der Benutzung den Müll zu beseitigen und eventuelle Schäden zu
beheben. 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
in der Gemeinde Neuler 
Seit diesem Jahr gibt es in der Gemeinde Neuler eine organisierte
Nachbarschaftshilfe. 

Flyer mit den wichtigsten Daten und Ansprechpartnern liegen ab
sofort im Prospektständer des Rathauses zum Mitnehmen bereit. 

Landwirtschaftszählung 2010 - 
Informationen für die Landwirte 
Im Jahr 2010 wird in Baden-Württemberg, in Deutschland sowie in
allen Staaten der Europäischen Union eine Landwirtschaftszählung
durchgeführt, mit der eine umfassende und grundlegende Bestand-
saufnahme der Agrarstruktur ermöglicht wird. Baden-Württemberg
ist das Statistische Landesamt für die Durchführung dieser Erhe-
bung zuständig. 

In die Landwirtschaftszählung sind alle land- und forstwirtschaft-
lichen Betriebe einbezogen, die bestimmte Erfassungsgrenzen errei-
chen (z.B. 5 ha landwirtschaftlich genutzte Fläche oder 50 Ar Son-
derkulturen). In Baden-Württemberg sind das rund 47000
landwirtschaftliche Betriebe und gut 3000 Forstbetriebe. Soweit
wie möglich werden zur Entlastung der Auskunftspflichtigen Teile

des Erhebungsprogramms aus vorhandenen Verwaltungsquellen
übernommen. Das betrifft zum Beispiel die Daten zur Bodennut-
zung (aus dem Gemeinsamen Antrag), die Angaben zum Rinder-
bestand (aus dem HIT-Rinderregister) oder die Beteiligung an För-
derprogrammen (MLR). 

Das Statistische Landesamt hat darüber hinaus weitere Maßnah-
men vorgesehen, um die Belastung für die Landwirte so gering wie
möglich zu halten. So bietet das Statistische Landesamt bis zum
Rücksendetermin über eine kostenlose Hotline (0800/5887854) tele-
fonische Hilfestellung beim Ausfüllen des Erhebungsbogens an.
Beratung und Unterstützung kann auch vor Ort bei den unteren
Landwirtschaftsbehörden („Landwirtschaftsamt”) erhalten werden.
Ebenso wird eine Beantwortung des Fragebogens über das Inter-
net möglich sein. 

Das Statistische Landesamt bittet die Inhaber/-innen und Leiter/-
innen der Betriebe um ihre Unterstützung und Mitarbeit. Durch
zuverlässige Angaben und termingerechte Rückgabe bis zum 14.
Mai 2010 können sie zum erfolgreichen Gelingen der Landwirt-
schaftszählung beitragen. 

Weitere Informationen zur Landwirtschaftszählung 2010 erhalten
Sie im Internet auf der Homepage des Statistischen Landesamts
Baden-Württemberg unter www.statistik-bw.de 

Fahrrad vermisst 
Am TV-Vereinsgelände wurde zwischen dem 27.03. und 28.03.2010
ein Fahrrad der Marke Winora entwendet. Das Fahrrad ist silber-
blau und hat die Aufschrift „RockCity”. 

Bei Fund oder Hinweisen melden Sie sich bitte unter der Tel.
07961/54655. Der Finder erhält Finderlohn. 

Sanitär Heizung Klima / 
Notdienst-Nummer 07361 - 6379 
Sehr geehrte Damen und Herren, der Notdienst für Sanitär und
Heizung ist ab Samstag, 17.04.2010 nicht mehr geschalten. 

Wir möchten Sie bitten, diese Änderung zu beachten. Im Herbst
werden wir Sie dann wieder über die neuen Termine informieren. 
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Altpapiersammlungen 2010 
Samstag, 08. Mai 2010 
Samstag, 19. Juni 2010 
Samstag, 31. Juli 2010 
Samstag, 11. September 2010 
Samstag, 30. Oktober 2010 
Samstag, 18. Dezember 2010 
Bitte unterstützen Sie die Arbeit unserer Vereine und Organisationen
durch die Bereitstellung Ihres Altpapiers. 

Telefonnummern im Rathaus 
Zentrale 07961/9044 - 0 gemeinde@neuler.de
Fax 07961/9044 - 22 

Bürgerbüro
Frau Michel 07961/9044 - 10 Anja.Michel@neuler.de
Frau Trapp 07961/9044 - 11 Renate.Trapp@neuler.de

Gemeindegebäude, technische Anlagen 
Herr Schmid 07961/9044 - 13 Georg.Schmid@neuler.de

Bürgermeister-Sekretariat 
Frau Schwab 07961/9044 - 29 Anja.Schwab@neuler.de 

Gemeindekasse
Frau Abele 07961/9044 - 23 Jasmin.Abele@neuler.de

Fachbeamtin für das Finanzwesen 
Frau Engel 07961/9044 - 25 Natascha.Engel@neuler.de

Öffnungszeiten
Montag und Dienstag:
08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 

Mittwoch: 
08.00 - 12.00 Uhr (nachmittags geschlossen) 

Donnerstag: 
08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 Uhr - 18.30 Uhr 

Freitag: 
08.00 - 13.30 Uhr 
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Kath. Kirchengemeinde
St. Benedikt

Gottesdienstordnung vom 
18. bis 24. April 2010

18. April 2010
Dritter Sonntag der Osterzeit – Lesejahr C
1. Lesung: Apostelgeschichte 5,27-32.40b-41
2. Lesung: Offenbarung 5,11-14
Evangelium: Johannes 21,1-19

Samstag, 17. April 2010 
14.00 Uhr Tauffeier in der Pfarrkirche (auswärtiger Priester) 

Raphael Elias Erhard (Eltern: Tobias Richard Erhard 
und Stephanie Katharina geb. Köhle) 

18.30 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche
19.00 Uhr Sonntagsmesse am Vorabend in der Pfarrkirche

2. Totengedächtnis für Emma Raab 
- sowie für Karl und Anna Stegmaier / 
Josef und Rosina Merz und Söhne Hans und Franz / 
Franz Emer und Franziska Emer / 
Anna und Theresia Ebert / Xaver Weis und Eltern / 
Josef und Anna Brenner und Angehörige, 
Franz Schlosser und Angehörige und 
Andrea Brenner 

Sonntag, 18. April 2010, 3. Sonntag der Osterzeit 
8.15 Uhr Rosenkranz in Gaishardt
8.45 Uhr Hl. Messe in Gaishardt - für Elisabeth und Karl Vaas 

und Angehörige / Josef Funk und Monika Pelikan 
9.30 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche

10.00 Uhr Hauptgottesdienst in der Pfarrkirche
10.00 Uhr Kinderkirche für 4-8 Jährige 

im Gemeindehaus St. Benedikt 
19.00 Uhr Andacht in Leinenfirst und Ramsenstrut 
Bibeltexte: L1: Apg 5,27-32.40b-41 L2: Offb 5,11-14 

Ev: Joh 21,1-19 oder Joh 21,1-14 

Montag, 19. April 2010, hI. Leo IX 
18.30 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche
19.00 Uhr Bittgang in Leinenfirst anschließend Hl. Messe für 

Melchior und Anna Bolsinger und 
Josef und Maria Rabhansl / Maria Haas und 
Tochter Maria und Angehörige / 
Anton und Maria Ernsperger 

Dienstag, 20. April 2010 
8.30 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche
9.00 Uhr Hausfrauen- und Rentnermesse in der Pfarrkirche - 

für Pfarrer Julius Zodel / Josef und Rosalie Neher 
und Anton Vaas 

Mittwoch, 21. April 2010, hI. Konrad v. Parzhan, hI. Anselm 
7.55 Uhr Schülermesse in der Pfarrkirche

18.30 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche
19.00 Uhr Hl. Messe in Schwenningen - für Martin Maier und 

Irmgard Bauer 

Donnerstag, 22. April 2010 
18.30 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche
19.00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche - für die Verstorbenen 

anschließend eucharistische Anbetung 

Freitag, 23. April 2010 
13.30 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche
16.00 Uhr Rosenkranz in Ramsenstrut
18.30 Uhr Rosenkranz in Bronnen
19.00 Uhr Hl. Messe in Bronnen - für Johann Abele und 

Alfons und Viktoria Abele und Angehörige 

Samstag, 24. April 2010 
18.30 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche
19.00 Uhr Sonntagsmesse am Vorabend in der Pfarrkirche

2. Totengedächtnis für Katharina Hornung 
sowie für Josef Hornung, Johann Kormos und 
Ralf Kormos und Angehörige / Hedwig Scholz, 
Xaver und Agnes Königer und Erwin Scholz /
Johannes Schlipf / Andreas und Rita Barth und 
Angehörige und Karl und Mathilde Kurz und 
Angehörige 

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
Samstag, 17. April 2010 - 19.00 Uhr - Dalkingen 
Sonntag, 18. April 2010 - 8.45 Uhr - Schwabsberg 
Sonntag, 18. April 2010 - 10.00 Uhr - Dalkingen 
(Erstkommunion) -

Nach der Erstkommunionfeier 
Ein herzliches Vergelts Gott Herrn Pfarrer Höfler für die schöne Erst-
kommunionfeier und Dankandacht die wir erleben durften - allen
Kommunion-(Gruppen-)Müttern für die Vorbereitung unseres Fest-
gottesdienstes sowie dem Musikverein Neuler, dem sing mit-Team
und den Organisten Melanie Ilg und Harald Augustin für die schö-
ne musikalische Begleitung des Gottesdienstes und der Dankan-
dacht. Dem Mesnerehepaar Kurz, den Kommunionhelfern, den
Minis und Frau Martina Ekstein gilt unser besonderer Dank. 

Erstkommunion 2011
in der Seelsorgeeinheit Neuler / Rainau 
Sonntag, 01. Mai 2011 - Dalkingen 
Sonntag, 08. Mai 2011 - Schwabsberg 
Sonntag, 15. Mai 2011 - Neuler

Gottesdienst in der Jugendkirche Ellwangen 
Den monatlichen Gottesdienst in der Jugendkirche Ellwangen fei-
ern wir am nächsten Sonntag, 18. April 2010, um 18.00 Uhr. Das
Thema „Zeig dich Gott, ich kann dicht nicht finden!” greift aktuelle
Fragen über traurige und freudige Erlebnisse im eigenen Leben auf.
Jede/r Gottesdienstteilnehmer/in erhält eine kleine Ostererinne-
rung. 

Für Rückfragen: Pater Jens Bartsch, Fon 07361-59071 

Regionaler Praxistag
„Trauernden Menschen begegnen”
Unter dem Titel „Trauernden Menschen begegnen” findet am Sams-
tag, 24. April 2010, 9.00 bis 16.00 Uhr im Gemeindehaus Hei-
lig Geist in Ellwangen (Dresdner Straße 17) ein regionaler Praxis-
tag statt. Eingeladen sind alle, die trauernden Menschen hilfreich
begegnen möchten - beim Besuchsdienst, im persönlichen Umfeld,
in der Hospiz- und Trauerarbeit. 

Die „action spurensuche” konnte dazu Albert Rau, den Leiter der
Ulmer Klinikseelsorge, gewinnen. Rau ist ausgewiesener Fachmann
in der Krankenpastoral, Trauer- und Sterbebegleitung. 

Der Seminartag erschließt hilfreiche Haltungen bei einem Trauer-
gespräch, die Kraft von Zeichen, Symbolen und Handlungen, die
Hilfe oder Last, die der Glaube dabei sein kann, und auch die Gren-
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zen, des Begleitens. Kooperationspartner ist die Caritas Ost-Würt-
temberg. Nähere Infos und Anmeldung unter 07961/3535.

Firmung 2010 
Im November 2010 wird das Sakrament der Firmung in unserer
Gemeinde gespendet. Zur Firmvorbereitung der Firmlinge wird es
wie beim letzten Mal vor zwei Jahren zum Einen die 7 Gruppenstun-
den geben. Zum Anderen sind wieder unterschiedliche Projekte zur
Vorbereitung geplant. Die Projekte haben keine Vorgabe was der
Inhalt (Klettern, Wandern, Malen,...) oder wie lange die Dauer eines
Projektes (ein Tag, einen Abend, mehrere Treffen,...) sein sollte.
Allerdings sollte zu jedem Projekt der Bezug zum christlichen Glau-
ben bzw. zur Firmung hergestellt werden. 

Für die Vorbereitung und Durchführung dieser Projekte und zu den
anschließenden Gruppenstunden suchen wir noch tatkräftige Unter-
stützung. Wer sich vorstellen kann (alleine oder mit mehreren Per-
sonen) ein Projekt zu organisieren und eigenverantwortlich
durchzuführen kann sich im Pfarrbüro oder bei Romana Scholz,
0173-8606572 telefonisch melden. Ebenso darf jeder der eine Firm-
gruppe übernehmen möchte anrufen. 

Alle die Mithelfen wollen oder Ideen haben sind zu unserem nächs-
ten Treffen am 28. April 2010 um 18.30 Uhr im Gemeindehaus
herzlich eingeladen. 

Auf Ihr / euer Kommen freut sich das Firmvorbereitungsteam! 

Senioren-Begegnung Neuler 
Am Montag, 03. Mai 2010 feiern wir eine Maiandacht mit Pfarrer
i. R. Eugen Schneider in der Kapelle „Maria Buch”. Anschließend
besuchen wir das neue Klostermuseum der Benediktiner von
Neresheim. Die Führung dauert etwa 90 Minuten. Danach ist Ein-
kehr in der Klosterschenke. 

Zur Maiandacht bitte das Gotteslob mitnehmen. Die Kosten für Fahrt
und Museum betragen 18,00 Euro. Zu dieser Fahrt in den Maien
laden wir herzlich ein und bitten um baldige Anmeldung im Pfarr-
büro (Tel. 3555) oder bei Karl Weiß (Tel. 7728). 

Abfahrtszeiten 
11.20 Uhr - Gaishardt 
11.25 Uhr - Leinenfirst 
11.30 Uhr - Ramsenstrut 
11.35 Uhr - Ebnat 
11.40 Uhr - Bronnen 
11.50 Uhr - Schwenningen 
12.00 Uhr - Neuler / Kirche 
12.02 Uhr - Neuler, Furtwiese
12.05 Uhr - Adlersteige / Espachweiler 

Die Rückkehr nach Neuler ist für 18.30 Uhr vorgesehen; an-
schließend Heimbeförderung der Teilnehmer aus den Filialen. 

Kindergärten 
bieten zusätzliches Betreuungsangebot 
Der Kirchengemeinderat und der Gemeinderat der bürgerlichen
Gemeinde haben in einer gemeinsamen Sitzung beschlossen, das
Betreuungsangebot in beiden Kath. Kindergärten zu erweitern und
den aktuellen Bedürfnissen der Familien anzupassen. 

Kinder ab 2 bis 3 Jahre können ab sofort zur Kleinkindbetreuung
an 2 Vormittagen (Dienstag und Donnerstag) für insgesamt 10 Stun-
den anmeldet werden. Die Aufnahme ist von der aktuell möglichen
Aufnahmekapazität abhängig. Der Beitrag für die Kleinkindbetreu-
ung beträgt 50,– Euro im Monat. 

Die zweijährigen Kinder werden in das Gruppenleben langsam inte-
griert. Für die einzelnen Altersgruppen wird eine entwicklungs
gerechte Betreuung und Förderung angeboten. Anmeldungen neh-
men die Kindergartenleiterinnen entgegen. 

Mutter-Kind-Aktion im Kindergarten St. Benedikt 
Am 31.3.2010 trafen sich die Muttis mit ihren Kindern im Kindergar-
ten St. Benedikt zu einem musikalischen Nachmittag. 

Passend zum Projekt „Musik ist überall”, wurden verschiedene Sta-

tionen für die Muttis und Kinder angeboten. Alle hatten sehr viel
Spaß dabei! 

Wir bedanken uns für den zahlreichen Besuch!

Das Kindergartenteam St. Benedikt 

Experimentieren mit Instrumenten

Rhythmik mit Klöppel

Wir tanzen zur Musik zwischendurch



Kleine Stärkung

Malen nach Musik

Die katholische öffentliche Bücherei 
Öffnungszeiten: 
Sonntag 10.35 Uhr bis 11.15 Uhr und 
Mittwoch 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr. 

Öffnungszeiten im Pfarrbüro 
Montag: 9.00 Uhr bis 10.30 Uhr 
Dienstag: 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Donnerstag: 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr 

Pfarrer Höfler ist erreichbar unter: 
Pfarrhaus Schwabsberg: Tel. 07961/2339 und FAX 07961/563399
Pfarramt Neuler: Tel. 07961/3555 und FAX 07961/53331
E-Mail: KathPfarramt.Neuler@drs.de

Kindergarten St. Benedikt: Tel. 07961/51500 
Kindergarten Mutter Teresa: Tel. 07961/565650

Organisierte 
Nachbarschaftshilfe Neuler 
Ansprechpartner 
Ursula Ilg, Schwenninger Straße 20, Neuler 
Tel. 07961/6574 

Erika Finkbeiner, Ahornweg 29, Neuler 
Tel. 07961/ 53202 

Zuspruch am Sonntag
Petrus liebt den Herrn, den er verleugnet hat, aufrichtig. Er liebt
ihn und vertraut ihm. So sehr, dass er sein ganzes Leben bis
hinein in den Tod in seinen Dienst stellt. 

Ev. Kirchengemeinde Ellwangen

6

Gottesdienste 

Sonntag, 18.4. 
Evang. Stadtkirche, 10.00 Uhr, Konfirmation Gruppe I (Pfr. Schus-
ter) 

Mittwoch, 21.4. 
Kapelle St. Anna-Virngrund-Klinik, 18.30 Uhr 

Ev. Kirchengemeinde
Adelmannsfelden – Pommertsweiler

Evangelische Kirchengemeinde
Adelmannsfelden/Pommertsweiler

Pfarramt: Schloss-Str. 31, 73486 Adelmannsfelden, 
Tel.: 07963 / 850020, Fax: 850021
E-Mail: Pfarramt.Adelmannsfelden@elk-wue.de 

Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi 8.30 – 11.30 Uhr, Tel.: 07963 / 850020,
Fax: 850021 

Wochenspruch

Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören meine
Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir; und ich gebe ihnen
das ewige Leben. (Johannes 10, 11. 27. 28)

Sonntag, 18.04. – Miserikordias Domini
8.45 Uhr Gottesdienst in der Michaelskirche 

10.00 Uhr Gottesdienst in der Nikolauskirche
10.00 Uhr Kinderkirche in Adelmannsfelden (Gemh.)

Montag, 19.4.
16.00 Uhr Jungbläser (Gemh.)

Dienstag, 20.4.
9.30 Uhr Krabbelgruppe (Gemh.)

15.00 Uhr Beginn Konfi 3 
19.00 Uhr Altpietistische Bibelstunde (Gemh.)
20.00 Uhr Singstunde des Kirchenchores (Gemh.)

Mittwoch, 21.4.
17.30 Uhr Jungschar (Gemh.)
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates (Gemh.)

Donnerstag, 22.4.
14.30 Uhr Frauenkreis in Adelmannsfelden (Gemh.)
20.00 Uhr Hausbibelkreis (bei Fam. W. Rupp, Tel. 348)

Freitag, 23.4.
20.00 Uh Posaunenchor (Gemh.)

Samstag, 24.4.
Jungschartag in Adelmannsfelden (Gemh.)

Anmeldung zur Konfirmation 2011
Die Anmeldung können Sie in der Zeit vom 20. April bis 6. Mai
während der Öffnungszeiten im Gemeindebüro machen. Bitte das
Familienstammbuch mitbringen. Wenn die Öffnungszeiten für Sie
ungünstig sind, können Sie auch telefonisch einen anderen Termin
vereinbaren. 

Zur Konfirmation kommen Jugendliche, die im Augenblick noch
in der siebten Klasse sind oder zum Jahrgang dieser Jugendlichen
gehören. 
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Familienchronik

Schulnachrichten

Vereinsnachrichten

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Notfalldienste
Notarzt  (durchgehend erreichbar) 112

Ärztlicher Notfalldienst

Allgemeiner Notdienst 01803 963 002 
Augenärztlicher Notdienst 0 73 61 / 558872 

täglich von 19.00 bis 8.00 Uhr zu erreichen, am Wochenende
durchgehend (am Mittwoch- und Freitagnachmittag in Aalen,
Ellwangen und Abtsgmünd mit Umgebung zusätzlich von 12.00
bis 19.00 Uhr.)

Zahnärztlicher Notdienst 0 73 61 / 6 97 00
(nur noch bis 31.03.2010 gültig)

Bekanntgabe des zahnärztlichen Notfalldienstes
für den Ostalbkreis –

Änderung der Telefonnummer ab 01.04.2010
Der zahnärztliche Notfalldienst an Wochenenden und Feierta-
gen konnte für den Ostalbkreis bisher unter der Rufnummer des
DRK Aalen abgefragt werden. Zukünftig wird der zahnärztliche
Notfalldienst zentrl durch die KZV BW bekanntgegeben.
Seit 01.04.2010 kann somit der zahnärztliche Notfalldienst für
den Ostalbkreis nur noch unter folgender Telefonnummer abge-
fragt werden: 0711/7877788

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Mitteilungen des Standesamts 
Als neuen Erdenbürger begrüßen wir: 

03.04.2010 Emelie Karger, 
Tochter der Eheleute Nicole und Michael Karger, 
beide wohnhaft in Neuler-Gaishardt,
Gaishardter Hauptstraße 37 

Wir gratulieren zum Geburtstag: 
Frau Elisabeth Kolb, Hasenbergstraße 18, Neuler,
zu  ihrem 76. Geburtstag am 17. April 2010 

Wir übermitteln dem „Geburtstagskind” auch von dieser Stelle aus
für das kommende Lebensjahr viele schöne, frohe und glückliche
Stunden. 

Brühlschule Neuler 
„Unser Kind kommt in die Schule” 

Mittwoch, 21. April 2010, 20.00 Uhr, 
Musiksaal der Brühlschule 

Zu diesem Themenabend sind die Eltern unserer zukünftigen Erst-
klässler herzlich eingeladen. Wir freuen uns über Ihr Interesse und
Ihren Besuch an diesem Abend. 

Matthias Schimmel, Schulleiter 
Helga Biedermann, Kooperationslehrerin 

Neulermer Kulturscheuer, Farrenstall e.V. 

Olga Lomenko 
Neuler, Farrenstall: Freitag, 23. April- 20.00 Uhr 

Olga Lomenko - Erogene Klimazonen - 
Aufklärendes Musikkabarett 

Ist das Liebesglück wetter-, temperament- und nationalitätsabhän-
gig? Welchen Einfluss haben Märchen auf das Sexualverhalten?
Wer mehr über die Liebe erfahren möchte, erhält fachgerechte Ein-
blicke in die globalen Phantasien der Frauen und Männer weltweit. 

Karten sind erhältlich: 
Gaby Raab Lebensmittel, Hauptstr. 12, Neuler 
Farrenstall Tel.: 07961/95 9104 
www.farrenstall.de 
per mail: kontak:t@farrenstall.de 
Abendkasse: Kulturscheuer Farrenstall, Klingenstr. 9 

Freiwillige Feuerwehr Neuler 
21.04.2010, 20.00 Uhr 
Übung (verantw. GF Bolsinger / GF M. Maier / GF Schüll) 

Am Freitag, 16. April ist um 20.00 Uhr Singstunde im Musiksaal der
Brühlschule. 

Kirchenchor St. Vitus Gaishardt
Der Kath. Kirchenchor St.Vitus Gaishardt feierte am Ostermontag
das 10-jährige Dirigentenjubiläum von Chorleiterin Frau Monika
Huber. 

Eröffnet wurde dies mit einem Festgottesdienst, der gemeinsam
mit dem Gesangverein Frohsinn Gaishardt und Umgebung und dem
Orchester der Musikschule Ellwangen gestaltet wurde. 

Zur anschließenden Feierstunde im Dorfgemeinschaftshaus wur-
den alle Anwesenden von Vorstand Bernhard Funk begrüßt. Im
Anschluss folgte ein Duett von Miriam Mikusch an der Querflöte
und H. Vetter am Klavier. 

In seiner Laudatio ließ Vorstand Funk die letzten 10 Jahre Revue
passieren. Die erste Probesingstunde fand am 08. März 2000 statt.
Während des sich anschließenden Probehalbjahres kristallisierte
sich schnell heraus, dass Chor und Dirigentin sehr gut harmonie-
ren. Damals zählte der Chor 28 Mitglieder - mittlerweile sind es,
bedingt durch Krankheit und Tod, 21 Sängerinnen und Sänger.
Besonders das Engagement von Dirigentin Huber wird hervorge-
hoben, da sie von Anfang an die treibende Kraft war, was die Mit-
gliederwerbung und gemeinsame Aktivitäten mit dem Männerge-
sangverein Gaishardt betrifft. Mit ihrer charmanten aber doch
bestimmenden Art hat sie die Fähigkeit, Andere zu motivieren und
mitzureißen. Pünktlichkeit und Disziplin stehen für sie an erster Stel-
le, was sie auch von den Sänger/innen fordert. Und das Ergebnis
gibt ihr Recht. 

In den 10 Jahren war so manches Ereignis außerhalb des Kirchen-
jahres gefeiert worden. Dies erforderte großen persönlichen Ein-
satz und Engagement. Im Besonderen erwähnenswert: Primiz von
Sven van Meegen, 125 Jahre Kirchengemeinde Gaishardt, 100 Jahre
Kirchenchor und Verleihung der Zelterplakette, etc. 

Bernhard Funk bedankte sich im Namen des Chores bei seiner Diri-
gentin und wünschte ihr weiterhin eine glückliche Hand und noch
viele gemeinsame Jahre im Kreise des Kirchenchores. 
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Danach überbrachten einige Gemeindeglieder ihre Glückwünsche
und Anmerkungen für Monika Huber per Videobotschaft, was zu
mancherlei Erheiterung führte. 

In Vertretung von Pfarrer Josef Höfler führte Vorstand Funk die
Ehrungen durch. 

Für 10 Jahre wurden Monika Huber und Anja Rischke,
für 40 Jahre Anton Biehlmaier geehrt.

Vorstand Funk verlas die Ehrenurkunden des Cäcilienverbandes
und überreichte sie mit einem kleinen Geschenk. 

Bürgermeister Fischer gab seiner Freude darüber Ausdruck, dass
mit Frau Huber eine couragierte Dirigentin den Kirchenchor, den er
als klein aber fein bezeichnete, leitet. 

In ihrer Rede bedankte sich Monika Huber für die vielen Glückwün-
sche. Sie erwähnte, dass es viel Arbeit macht und auch der Weg
von Aalen nach Gaishardt im Winter manchesmal ein kleines Aben-
teuer bedeutet. Doch sie betonte, dass sie jede Woche gerne zur
Singstunde kommt und sich auch weiterhin auf die gemeinsame
Arbeit und Zeit mit dem Chor freut. 

Anlässlich ihres Jubiläums überreichte sie dem Kirchenchor eine
Spende. 

Mit Leonie Rieger am Klavier klang der Festakt aus und Bernhard
Funk lud alle Anwesenden zum kalten Büfett und weiteren Verwei-
len ein, was im Rahmen einer Bildpräsentation der vergangenen 10
Jahre untermalt wurde. 

Von links nach rechts: Vorstand Bernhard Funk, Monika Huber,
Anton Biehlmaier, Anja Rischke

90 Jahre Musikverein Neuler e.V. 
Der Musikverein Neuler lädt in seinem Jubiläumsjahr zu einem Kir-
chenkonzert ein. Aufgeführt wird unter anderem „Toccata in d-moll”
in der Rockversion sowie „Bye bye Spiritual”. Mitwirkende sind unter
anderem der Chor „ad libitum” und die Solistin Sybille Bieg. Die
Stabführung beim Musikverein Neuler hat Nikolaus Staubach inne.
Der Eintritt ist frei, Spenden gehen zugunsten der Missionsarbeit in
Ust' -Kamenogorsk in Kasachstan. 

Termin: Sonntag, 25. April 2010 – Beginn: 18.00 Uhr 
Ort: Pfarrkirche St. Benedikt Neuler 

Haben Sie Freude an Standard- und Lateintänzen? 

Bei den Quick STEPS, der TanzSportAbteilung des
RRC’s können Sie Ihre Kenntnisse wieder auffrischen. 

Am 16.04.10 sind Sie dazu herzlich eingeladen!

Wir tanzen immer freitags von 19.00 bis 20.30 Uhr in der Brühl-
schule.

Weitere Infos erhalten Sie bei Abteilungsleiterin 
Manuela Fürst, Telefon 07361/77385.

TV Neuler 
- Aktive Mannschaft -

Ergebnisse vom 11.04.2010 

TSV Westhausen I – TV Neuler II    5:1 
Tor: Manuel Vaas 
Der TVN II erwischte an diesem Fußballsonntag keinen guten Tag.
Von Beginn an zeigte sich das Team um Betreuer Josef Vaas zwei-
kampfschwach und spielerisch unkonzentriert. Der Gastgeber aus
Westhausen war dagegen ab dem Anpfiff die spielbestimmende
Mannschaft, hatte mehr von der Partie und nahm die Zweikämpfe
konsequent an. In Folge dessen führten drei Fehler der Turner bin-
nen zehn Minuten ab der 21. Spielminute zu einer 3:0 Führung für
den TSV, was zugleich auch der Pausenstand war. Nach dem Wech-
sel zeigte der TVN II kurzzeitig Moral, spielte seinerseits nach vorne
und erspielte sich gute Tormöglichkeiten. In der 55. Minute konnte
Manuel Vaas, nach einer schönen Kombination und einer perfek-
ten Hereingabe, den Ball zum 3:1-Anschlusstreffer über die Linie
schieben. Als der TSV Westhausen nur drei Minuten später durch
einen Treffer den alten Torabstand wieder herstellte, war die Par-
tie entschieden und der TVN II ergab sich in sein Schicksal. Den
Schlusspunkt in dieser Partie setzte Westhausen gut zehn Minuten
vor dem Ende mit einem weiteren Torerfolg. Somit mussten sich
die Turner nach einer insgesamt schwachen Leistung am Ende mit
5:1 geschlagen geben. 

SV Wört I – TV Neuler I    0:3 
Tore: Benjamin Sorg, Nils Hasenberger, Michael Egetenmeyr 
Der TV Neuler war in der ersten Hälfte die klar bessere Mannschaft
und zeigte in diesen 45 Minuten richtig guten Fußball. Hinten stan-
den die Rot-Weißen sicher und sorgten mit gutem Passspiel nach
vorne für mehrere gute Torrnöglichkeiten. Der Gastgeber aus Wört
konnte dem im ersten Durchgang nichts entgegensetzen und lief
meist hinterher. In der 22. Minute bediente Philipp Dobstetter von
außen den mitgelaufenen Benjamin Sorg, der den Ball zur 0:1
Führung ins gegnerische Tor bugsierte. Was man dem TVN ankrei-
den konnte, war die nicht konsequente Ausnutzung der Chancen.
Es hätten vor der Halbzeitpause noch weitere Tore für die Rot-
Weißen fallen können, durch die Nichtausnutzung der Möglich-
keiten stand es zur Pause aber immer noch 0:1. Nach dem Wech-
sel ließen die Turner nach, waren nicht mehr so konzentriert wie
in Durchgang eins und brachten so den Sportverein aus Wört wie-
der ins Spiel. Der Gastgeber hatte mehrere Möglichkeiten den Aus-
gleich zu erzielen, schaffte es aber nicht „das Runde in das Ecki-
ge” zu bekommen. Die Turner beschränkten sich aufs Kontern und
waren zum Ende der Partie auch zweimal erfolgreich. Durch die bei-
den Treffer binnen vier Minuten von Nils Hasenberger und Micha-
el Egetenmeyr war die Partie zehn Minuten vor dem Ende entschie-
den, und der TVN sicherte sich durch diesen 0:3 Erfolg drei wichtige
Punkte im Kampf um die Meisterschaft. 

Nach diesem Erfolg hat sich der TV Neuler die Tabellenspitze in der
Kreisliga A II zurückgeholt. Die Turner führen die Tabelle mit nun 45
Punkten und zwei Zählern Vorsprung auf den SV Lippach (1:1 gegen
Dalkingen) an. Der TVN II steht nach wie vor im Niemandsland der
Kreisliga B III und belegt mit 29 Punkten den zehnten Tabellenrang. 

Vorschau: Am kommenden Sonntag sind die Sportfreunde II aus
Dorfmerkingen in Neuler zu Gast. Mit 36 Punkten steht der kom-
mende Gegner momentan auf dem fünften Rang. Der TVN II emp-
fängt zuvor die DJK Schwabsberg/Buch II, die mit zehn Zählern das
Schlusslicht der Kreisliga B Ill sind. 
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Spielbeginn in Neuler: 

So., 18.04.10: 
TV Neuler II – DJK Schwabsberg/Buch II – 13.15 Uhr 
TV Neuler I – Spfr. Dorfmerkingen II – 15.00 Uhr 

Wir hoffen zu beiden Heimspielen zahlreiche Zuschauer und Fans
des TV Neuler begrüßen zu können.

Generalversammlung des TV Neuler 1921 e.V. 
vom 26.03.2010 

Am Freitag, den 26.03.2010, fand in der TV- Halle des TV Neuler die
diesjährige Generalversammlung für das Vereinsjahr 2009 statt. 

1) Die Generalversammlung wurde eröffnet durch Uwe Nagel, den
ersten Vorsitzenden des TV Neuler. Er begrüßte die beiden Ehren-
vorstände Alois Mack und Hans Löcher, alle Ehrenmitglieder sowie
alle anwesenden Mitglieder des TV Neuler (insgesamt ca. 100 Anwe-
sende). Des Weiteren begrüßte Uwe Nagel- Bürgermeister Man-
fred Fischer, den Vorstand des Fördervereins Rot/Weiß Peter Starz,
den Vorstand des Fördervereins TV Neuler Karl Brunner, den Abtei-
lungsleiter Tennis Ernst Staiger und den Trainer der aktiven Fuß-
ballmannschaft Toni Vesel. 

Ebenfalls sprach Uwe Nagel zu Beginn seinen Dank der Brauerei
Ladenburger aus, die für diesen Abend jedem Anwesenden zwei
Getränke stiftete. Nach seiner Begrüßungsrede fuhr Uwe Nagel mit
der Totenehrung fort. Im vergangenen Vereinsjahr verstarben vier
unserer Mitglieder. Bernd Sprösser (Hinterlengenberg), Elsbeth
Fuchs, Ehrenmitglied Alfons Wecker und Ehrenmitglied Albert Schüll.
„Wir werden ihnen und allen unseren verstorbenen Vereinsmitglie-
dern ein ehrendes Andenken bewahren”, sagte Uwe Nagel. 

2) Danach folgte der Allgemeinbericht des ersten Vorsitzenden.
„2009 stand ganz im Zeichen des Umbaus unserer TV-Halle”, begann
Uwe Nagel. Die Entscheidung, dass keine neue Halle gebaut, son-
dern die alte Halle renoviert werden sollte, fiel bereits während
der letzten Generalversammlung. Er sprach von einem langen Weg,
über Genehmigungen, Auflagen und Planungen, bis es am 27.07.09
mit dem ersten Bauabschnitt endlich losging. In diesem Zusam-
menhang bedankte sich Uwe Nagel bei Eugen Schüll und Volker
Rembold für die Einteilung der Arbeitskräfte und ihren fast täglichen
Einsatz für den Umbau der TV-Halle. Ebenso bedankte er sich bei
allen Helfern für die zahlreichen geleisteten Arbeitsstunden in die-
sen Wochen. Nach sechs Wochen intensiver Arbeit konnte die erste
Phase des Umbaus, genau rechtzeitig zur Kirchweih 09, abgeschlos-
sen werden. „Es hat sich gelohnt”, betonte Uwe Nagel, „und wenn
wir in diesem Jahr beim zweiten Bauabschnitt wieder alle an einem
Strang ziehen, verläuft der gesamte Umbau reibungslos”. Ebenfalls
großen Dank sprach Uwe Nagel Bürgermeister Manfred Fischer
und der Gemeinde Neuler für die finanzielle Unterstützung zu. 

Anschließend wechselte er zum sportlichen Bereich 2009: „Es gab
sowohl Erfolge als auch Misserfolge”, begann er. Nach zwei Jah-
ren Bezirksliga musste im vergangenen Jahr trotz Trainerwechsel
die erste Mannschaft des TV Neuler den direkten Abstieg in die
Kreisliga antreten. „Dieser Abstieg war vermeidbar, aber wir müs-
sen nun nach vorne schauen”, sprach der erste Vorsitzende. Der
TV Neuler hat in der neuen Liga schnell Fuß gefasst, und sieht als
Tabellenführer der Kreisliga AII dem direkten Wiederaufstieg ent-
gegen. Für dieses Unternehmen und den Rest der Saison wünsch-
te Uwe Nagel den Aktiven viel Glück. 

Im Bericht des ersten Vorsitzenden folgten die Nennungen vieler
sportlicher Erfolge des Turnvereins. Die F-Jugend wurde Herbst-
meister, die C-Mädchen wurden Bezirksmeister in der Halle und
auf dem Feld, die Senioren des TVN gewannen alle Bezirksmeister-
titel im Jahr 2009 und die Frauenmannschaft schaffte den Aufstieg
in die Regionenliga. Auch neben dem Fußballplatz gab es einige
Erfolge. Die Tennisteams der Juniorinnen und der Herren II wurden
in ihren Staffeln Meister und die Turn- und Leichtathleten glänz-
ten durch hervorragende Plätze in ihren Wettkämpfen. Für diese
Erfolge bedankte sich Uwe Nagel auch bei allen Betreuern, die einen
großen Verdienst an den guten Leistungen haben. An dieser Stel-
le warb Uwe Nagel aber auch zugleich für das Engagement der Ver-

einsmitglieder, da immer weniger Freiwillige für Trainer- oder Betreu-
erposten zu finden wären. „Wenn wir keine Freiwilligen aus dem
eigenen Verein haben, müssen wir uns von extern jemand holen
und diesen dann auch bezahlen”, betonte er. 

In seiner Rede fuhr Uwe Nagel mit den verschiedenen Feiern im
vergangenen Jahr fort. Die Tennisabteilung feierte im Juli 2009 ihr
25-jähriges Jubiläum und die Frauenfußballmannschaft im vergan-
genen Jahr ihr 20-jähriges Jubiläum. „Dies waren schöne Momen-
te im vergangenen Jahr”, sagte Uwe Nagel. Zum Ende seiner Rede
bedankte sich Uwe Nagel nochmals bei allen Umbauhelfern, allen
Spendern der Bausteinaktion, den Trainern, Betreuern und Helfern
des TV Neuler. Seinen Dank sprach er auch der Gesamtjugendlei-
tung, den Abteilungsleitern, dem Förderverein Rot-Weiß und dem
Förderverein TV Neuler sowie der Gemeinde Neuler, der Freiwilli-
gen Feuerwehr, der Hallenwartin und dem Platzwartteam und allen
Unterstützern, Firmen und Sponsoren zu. Einen besonderen Dank
sprach Uwe Nagel seinem Stellvertreter Volker Rembold und der
gesamten Vorstandschaft des TV Neuler zu, ohne die es gar nicht
möglich wäre, alle Dinge unter einen Hut zu bekommen. 

Uwe Nagel schloss seine Rede mit einem passenden Zitat und
wünschte allen Anwesenden ein gesundes und erfolgreiches Jahr
2010. 

Der zweite Vorsitzende des TV Neuler, Volker Rembold, erläuterte
anschließend genauestens den ersten Bauabschnitt der TV-Halle
und die immer noch laufende Bausteinaktion. „In 32 Tagen konn-
ten mit 117 freiwilligen Helfern 1.121 Stunden an Eigenleistung voll-
bracht werden”, lobte Volker Rembold. Er erläuterte genauestens
die Sanierung der TV-Halle im Jahr 2009 und was noch im Jahr 2010
getan werden muss. Zudem bedankte er sich bei allen Teilnehmern
der Bausteinaktion, die nach wie vor noch läuft. „Es konnten mit
Hilfe von 124 Aktionären ca. 30.000 Euro für die Sanierung der
TV-Halle eingenommen werden”, betonte er. 

3) Als nächster Punkt stand der Kassenbericht des Schatzmeisters
auf der Tagesordnung, der von Karl Brunner verlesen wurde. Durch
eine PC-Präsentation zeigte er den anwesenden Mitgliedern, dass
der TVN im vergangenen Jahr ein Plus von ca. 10.000 Euro erwirt-
schaften konnte. 

4) Nach den Erläuterungen von Karl Brunner folgte der Bericht über
die Kassenprüfung. Franz Schips und Rudolf Schüll prüften am
Sonntag vor der Generalversammlung die Kasse des TVN und waren
von der detaillierten Kassenführung begeistert. „Die Kasse ist vor-
bildlich geführt und es sind alle Belege vorhanden. Der Entlastung
steht damit nichts entgegen”, sagte Rudolf Schüll. 

5) Als nächster Punkt stand die Aussprache über das vorgelegte
Berichtsheft auf der Agenda. Es gab keinerlei Beanstandungen oder
Fragen seitens der Mitglieder. Uwe Nagel bedankte sich nochmals
bei allen Machern und Sponsoren, die dieses Berichtsheft möglich
gemacht haben. Gleichzeitig sagte er, dass es jedes Jahr traurig
ist, dass manche Abteilungen trotz wiederholter Aufforderung kei-
nen Bericht über das vergangene Vereinsjahr abgeben. „Ein klei-
ner Bericht ist für niemanden ein großer Aufwand, zumal die Ter-
mine für das Berichtsheft immer frühzeitig bekannt gegeben werden.
Es wäre schön, wenn in den kommenden Jahren alle Abteilungen
im Berichtsheft vertreten wären!” sagte er. 

6) Danach richtete Bürgermeister Manfred Fischer sein Wort an die
Mitglieder des TVN. Er ging zunächst auf die aktuelle Situation in
Wirtschaft, Ausland und Politik ein. „Es sind keine leichten Zeiten”,
sagte er. „Auch in der Gemeinde Neuler müssen die Sparschrau-
ben angezogen werden”. Er betonte noch den kommenden Zusam-
menschluss der Hauptschulen Neuler und Hüttlingen zu einer Werk-
realschule und die damit verbundene Sicherung der Zukunft unserer
Hauptschule. Bürgermeister Manfred Fischer betonte, dass das
Vereinsgeschehen ein wichtiger Teil des gesellschaftlichen Lebens
in Neuler darstelle und sprach ein großes Lob über das ausführli-
che Berichtsheft des TVN aus. Er hob nochmals die guten sportli-
chen Leistungen des TV Neuler im vergangenen Jahr hervor und
sprach hierfür seine Hochachtung aus. Als weiteren Punkt seiner
Rede ging er auf den Umbau der TV-Halle ein. „Die Gemeinde hat
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Was sonst noch interessiert

sich damit natürlich auch beschäftigt und entschlossen, dem Turn-
verein finanzielle Hilfe zu bieten”, sagte  er. „Nun steht dem Turn-
verein nochmals ein arbeitsreiches Jahr bevor und er wünsche dem
TVN hierfür alles Gute”, schloss Bürgermeister Manfred Fischer die-
sen Punkt. Am Ende seiner Rede bedankte er sich bei Uwe Nagel,
Volker Rembold und allen Funktionsträgern des TVN fur die wie
immer sehr gute Zusammenarbeit im vergangenen Jahr. „Beim TVN
herrscht immer ein guter Geist”, beendete er seine Rede. Absch-
ließend richtete er nochmals das Wort an die Mitglieder des TVN,
um die Vereinsorgane zu entlasten. Die Versammlung tat dies ein-
stimmig. 

7) Anschließend ergriff der zweite Vorsitzende des TV Neuler, Volker
Rembold, das Wort und leitete damit den nächsten Tagesordnungs-
punkt, die Ehrungen, ein. Die TVN- Ehrenuhr für besondere Verdien-
ste beim TV Neuler erhielten an diesem Abend A-Jugend Betreu-
er Thomas Raab, Abteilungsleiter Fußball Benjamin Winkler und der
dritte Vorstand Matthias Fuchs. Danach folgte die Ehrung der Ver-
einsmitglieder, die aufgrund ihrer jahrelangen Zugehörigkeit und
Hilfsbereitschaft im Verein eine Vereinsnadel erhielten. Die Vereins-
nadel in Bronze (ab 30 Jahre) erhielten 30, die Vereinsnadel in Sil-
ber (ab 40 Jahre) erhielten 17 und die Vereinsnadel in Gold (ab 50
Jahre) erhielten 11 Vereinsmitglieder. Des Weiteren kann der TV
Neuler ein neues Ehrenmitglied in seinem Verein begrüßen. Uwe
Nagel freute sich sehr, Gerhard Schreckenhöfer in die Reihe der
Ehrenmitglieder aufnehmen zu können. 

8) Als nächster Tagesordnungspunkt wurden die Wahlen abgehal-
ten. Der erste Vorsitzende Uwe Nagel wurde in einer laut Satzung
vorgeschriebenen geheimen Wahl für zwei weitere Jahre wieder-
gewählt. Ebenfalls für zwei weitere Jahre wurden Matthias Fuchs
(dritter Vorstand), Hilde Bareiter und Karl Brunner (Kassenwart-
Team), Benjamin Winkler (Ausschussmitglied), Norbert Hügel (Aus-
schussmitglied), Achim Krauss (Ausschussmitglied) und Markus
Bieg (Fahnenträger) einstimmig wiedergewählt. Die Kassenprüfer
Franz Schips und Rudolf Schüll wurden für ein weiteres Jahr wie-
dergewählt und der Abteilungsleiter Tennis, Ernst Staiger, wurde
von der Versammlung einstimmig bestätigt. Da sich zwei Ausschuss-
mitglieder aus privaten bzw. beruflichen Gründen nicht mehr zur
Wiederwahl aufstellen ließen, musste hierfür Ersatz gefunden wer-
den. Für Alfons Maier und Regina Vaas, zwei langjährige Ausschuss-
mitglieder, konnten mit Joachim Hügel und Andrea Krämer zwei
gute Kräfte gewonnen werden. Uwe Nagel bedankte sich bei allen
Vereinsausschussmitgliedern, die nach seiner Anfrage zur Wieder-
wahl fast alle ohne zu zögern zugesagt hatten. „Ich bin sehr froh,
so ein harmonisierendes Team hinter mir zu haben”, betonte er. Die
beiden ausscheidenden Ausschussmitglieder wurden anschließend
für ihre Tätigkeiten im Ausschuss gebührend verabschiedet. Eben-
falls wurden zwei langjährige Kräfte beim TV Neuler an diesem
Abend verabschiedet. Mit Elke Burger (Abteilungsleiterin Leicht-
athletik) und Simone Krauss (Übungsleiterin und Betreuerin Damen-
fußball) verließen uns zwei engagierte Personen beim TV Neuler. 

9) Der zweite Vorsitzende des TV Neuler, Volker Rembold, fuhr
mit der Vorschau auf die Veranstaltungen 2010/2011 fort: 

03.06.10: Vereinswanderung 
11.06. – 11.07.10: Übertragung aller WM-Spiele im Vereinsheim 
25.06. – 27.06.10: Turnierwochenende Radhaus-Cup 
02.07.10: Vereinssportfest 
03.07.10: Dorfpokal 

Juli/August: Umbau TV-Halle Teil 2 
17.09. – 19.09.10: Kirchweihfest 
16.10.10: Tanzveranstaltung mit den „Huckies” 
12.11.10: Martinsgansessen 
13.11.10: Theater 1. Aufführung 
20.11.10: Theater 2. Aufführung 
05.12.10: Nikolausfeier 
11.12.10: Christbaumverkauf AH/TVN 
11.02.11: Faschingsball Förderverein Rot/Weiß 
18.02.11: Sportlerball 
20.02.11: Kinderfasching 

26.02.11: Vereinsball 03.03.11: Gumpendonnerstag Hausball
08.04.11: Generalversammlung Förderverein Rot/Weiß 
15.04.11: Generalversammlung TV Neuler 

10) Der vorletzte Punkt auf der Agenda war „Verschiedenes, Wün-
sche, Anträge”. Nachdem aus der Mitgliederversammlung heraus
gefragt wurde, ob und wie denn das 90-jährige Jubiläum des TV
Neuler im Jahr 2011 gefeiert wird, sagte Uwe Nagel: „Es wird auf
jeden Fall eine Feier stattfinden, in welchem Umfang wissen wir
allerdings zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht genau.” 

11) Der letzte Tagesordnungspunkt wurde durch das Schlusswort
von Uwe Nagel gesetzt. Er bedankte sich nochmals bei allen Anwe-
senden für ihr Kommen und das in ihn gesteckte Vertrauen bezüg-
lich seiner Wiederwahl. Uwe Nagel wünschte allen noch ein paar
gesellige Stunden beim TV Neuler und später dann einen guten
Nachhauseweg. 

Die Versammlung wurde mit dem Vereinslied „Turner auf zum Strei-
te” geschlossen. 

Schriftführer Torsten Staiger 

VdK-Ortsverband Schrezheim/Neuler 
Liebe Mitglieder! 

Wie in jedem Jahr wollen wir zum Gedenken an unsere verstorbe-
nen Mitglieder eine Messe abhalten. Hierzu treffen wir uns am
20.04.2010 um 19.00 Uhr in der „Marienkapelle” (beim Friedhof) in
Neuler. Im Anschluss daran wollen wir im Gasthaus „Hirsch” in Neu-
ler eine Einkehr halten. 

Die Vorstandschaft lädt Sie hierzu ganz herzlich ein und würde sich
über Ihr Kommen freuen. Natürlich sind auch Gäste willkommen! 

Wer keine Fahrgelegenheit hat, soll sich bitte rechtzeitig unter
07961/4479 melden. 

Es grüßt Sie herzlich – die Vorstandschaft 

Öffentlicher Vortragsabend der GZFA in Neuler 

Welche Rolle spielt die Parodontitis 
bei Zahnimplantaten? 
Zahnimplantate kommen dem natürlichen Zahngefühl am näch-
sten und sind bei den Bundesbürgern besonders begehrt. Laut
Robert-Koch-Institut gelten sie als äußerst komfortabel. Doch soll-
ten sich Interessenten nur mit ausreichender Mundgesundheit
auf den Weg in die OP machen. Vor allem Parodontitis mit ihren
schädlichen Auswirkungen auf das Gewebe kann für den Versor-
gungserfolg zum Hindernis werden. Zahlreiche Bundesbürger sind
von Parodontitis betroffen und viel zu wenige wissen es. Erste Ori-
entierung kann ein Vortrag der Gesellschaft für Zahngesundheit,
Funktion und Ästhetik (GZFA) geben. Die GZFA veranstaltet bun-
desweit zu verschiedenen Themen bis zu 100 öffentliche Vortrags-
abende jährlich. In Neuler referiert am 22. April Dr. Robert Schnei-
der über die Rolle der Parodontitis in der Zahnimplantologie. Beginn
im Bürgersaal des Rathauses ist um 19 Uhr, der Eintritt ist frei.
Zeit für Fragen ist ebenfalls eingeplant. 

Infektionen können Halt von Zahnimplantaten gefährden 

Immer mehr Bundesbürger behalten ihre eigenen Zähne auf immer
längere Zeit. Dagegen müssen sich 90 Prozent der Erwachsenen
ab 35 Jahren mit einer Parodontitis plagen. Oft haben sie durch Pla-
que und Zahnstein noch entzündliche Zahnfleischtaschen als stän-
dige Begleiter im Gebiss. Parodontitis entwickelt sich unauffällig,
die Betroffenen sind sich häufig nicht darüber bewusst. Unter-
dessen geht das Hart- und Weichgewebe, also Knochen und Zahn-
fleisch, auf Rückzug. Der Halt für den Zahn nimmt stetig ab und
Zahnverlust droht. 

Dieselben Bakterien wie bei der Parodontitis können auch eine sta-
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bile Versorgung mit Zahnimplantaten verhindern. In diesen Fällen
entsteht eine Periimplantitis, die den Halt der Implantate gefährdet. 

Wer also seine Zahnlücke per Zahnimplantat schließen lassen möch-
te, sollte beispielsweise anband eines mikrobiologischen Tests auf
Pardontitisbakterien diagnostisch klären lassen, ob eine Infektion
vorliegt. In diesem Fall muss der Zahnarzt eine Parodontalbehand-
lung durchführen und mit dem Patienten ein Prophylaxeprogramm
mit sorgfältiger Mundhygiene und regelmäßigen Kontrollbesuchen
sicher stellen. Erst dann hat das Implantat eine Chance, einen auf
lange Zeit stabilen Halt im Gewebe zu finden. 

LandFrauenverband Ostalb 
Zum zweiten Aktionstag „Schritt für Schritt - Bewegung bringt
Begegnung” am Samstag, 17.04.2010 läd der LandFrauenverband
Württemberg-Baden alle Mitglieder, Familien, Freunde und Inter-
essierte ein: Treffpunkt 14.00 Uhr, Parkplatz Niederalfingen. 

Gemeinsame Wanderung neuer Abschnitt des Skulpturenweges
mit Märchenfiguren (ca. 5 km). Anschließend wird im Gasthaus „Fal-
ken” Kaffee und Kuchen sowie Kinderbetreuung angeboten. 

Anmeldungen nimmt Frau Maria Wagner, Tel.  07961/6333 entge-
gen. 

Aktuelles vom Kolping-Bildungszentrum 
EDV -Seminare „Kolping-Computer-Driving-Licence”

„POWER POINT - Präsentation” 
19.04. - 28.04.2010, 4 Abende, Kosten: 116,00 € zzgl. Lehrbuch 

„INTERNET und EMAIL”
03.05. - 19.05.2010, 5 Abende, Kosten: 128,00 € zzgl. Lehrbuch 

Die o.g. EDV-Seminare finden jeweils montags und mittwochs von
18.00 – 21.00 Uhr statt. 

EDV-Grundlagen-Seminar für die Altersgruppe ,,45PLUS” 
Aufbau und techn. Grundlagen des PCs, Betriebssystem WINDO-
WS, WORD - Textverarbeitung, Erste Schritte im Internet und E-
Mail. 

07.06. - 08.07.2010, montags und donnerstags von 18.00 – 20.15
Uhr, 10 Abende, Kosten: 150,00 € zzgl. Lehrbuch 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf und informieren Sie gerne. 
Telefon: 07961/55172. 

Weitere Infos auch unter www.kolping-bildungswerk.de 

Caracalla und die Germanen: 
Vortrag „Der Germanenkrieg des Kaisers Caracalla und das Limes-
tor von Dalkingen” am 21.4.2010 in Ellwangen

Das Alamannenmuseum Ellwangen veranstaltet am Mittwoch,
21.4.2010, um 19.30 Uhr im Vortragssaal des Palais Adelmann einen
Vortrag über die Entstehung des Dalkinger Limestors, das derzeit
mit einem Schutzbau versehen wird. Der Eintritt ist frei. 

Palais Adelmann, Vortragssaal im 2. Obergeschoss, 
Obere Straße 6, 73479 Ellwangen, Tel. 07961/969747 

Einladung zur Buchvorstellung 
in der Gemeindebücherei Rosenberg 
Am Dienstag, 20. April 2010 um 20.00 Uhr wird uns das Team
der Buchhandlung Schäffler wieder Bücher vorstellen, die neu oder
erst vor kurzem erschienen sind. 

Die Bücher können eventuell vor Ort erworben oder dann in Zukunft
in der Bücherei ausgeliehen werden. 

Ihr Büchereiteam 

Eintritt frei! 

Großer Hitzkuchenverkauf 
am Samstag, 17. April 2010 ab 10.00 Uhr im Backhaus Stollenmei-
er, An der Pfitze sowie im Edekamarkt Miller in der Kocherstraße,
Hüttlingen.

Zu Gunsten der Missionsarbeit in Burkina Faso. Solange Vorrat
reicht, Vorbestellungen möglich.

Künstlerbund „Gesellschaft 
für Kunst Hohenlohe” in Fichtenau 
Vier Mitglieder des Künstlerbundes "Gesellschaft für Kunst Hohen-
lohe" werden ab Sonntag, 18. April 2010, ihre Werke in den Räu-
men des Rathauses in Fichtenau-Wildenstein zeigen. Die Aus-
stellung wird um 11 Uhr von Bürgermeister Martin Piott eröffnet. 

Die Ausstellung ist bis zum 27. Juni 2010 zu den Öffnungszeiten
des Rathauses: Mo - Do von 8 – 16 Uhr, Fr von 8 – 12 Uhr geöffnet. 

Weitere Infos erhalten Sie bei der Gemeindeverwaltung Fichtenau,
Telefon 07962/892-0.

Sportverein Pommertsweiler e.V.
„Organspende bewahrt Leben – vielleicht auch mal euer eigenes!”

Ich lade euch zu einem Informationsvortrag ein am Montag, 19. April
2010, 19.30 Uhr, Gasthaus Albblick in Pommertsweiler.

Als Referent ist Martin Kalus, Transplantationskoordinator vom
Transplantationszentrum Stuttgart eingeladen. Er ist seit 1991 für
die Deutsche Stiftung Organtransplantation und das Klinikum Stutt-
gart- Katharinenhospital tätig. Nach dem Vortrag steht er für Fra-
gen zur Verfügung. 

Schon einmal darüber nachgedacht? 

Informiert euchl Es kann auch euch treffen!

Vortragsabend 
„Tinnitus - Neue Forschungsergebnisse und Behandlungs-
möglichkeiten” 

Der Vortrag findet statt am Mittwoch, 21. April 2010, 19.00 Uhr in
der Kreishandwerkerschaft Schwäbisch Gmünd, Leutzestraße 53.
Der Eintritt ist für alle Besucher kostenfrei. 

IKK classic: 
Trainingsprogramm für Parkinson-Kranke 
Die Parkinson-Krankheit ist trotz intensiver Forschung und modern-
ster Medizintechnik bis heute nicht heilbar. Gezielte Bewegung kann
jedoch die Symptome lindern und die Lebensqualität der Betroffe-
nen deutlich steigern. Deshalb bietet die Innungskrankenkasse (IKK)
classic ihren Versicherten eine spezielle Trainingswoche in Zusam-
menarbeit mit dem Gesundheitszentrum FZ in Münsingen, um unter
geschulter Anleitung wieder in Bewegung zu kommen. 

Weitere Informationen erhalten Interessierte in den IKK-Kunden-
Centern in Aalen, Ellwangen, Heidenheim und Schwäbisch Gmünd. 

Delfinfreunde aufgepasst - Noch Plätze frei 
beim Delfincamp des Jugendwerks! 
Vom 31.07. - 14.08.2010 bietet das Jugendwerk der AWO Württem-
berg für Jugendliche im Alter von 14 bis 17 Jahren ein Delfincamp
auf den Azoren an. 

Zum Delfincamp auf den Azoren kann man sich telefonisch unter
(0711) 52 28 41 informieren und auf der Homepage des Jugend-
werks unter www.jugend24.de anmelden, wo auch das vielfältige
Angebot des Jugendwerks Württemberg an Freizeiten in den Pfingst-
und Sommerferien 2010 veröffentlicht ist. 
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Haus- und Straßensammlung
Die alljährliche Haus- und Straßensammlung findet in der Zeit vom
18. April bis 25. April 2010 statt. In kleineren Gemeinden werden die
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer mit der Sammelbüchse von
Haus zu Haus sammeln. In den großen Gemeinden wird mit einem
Spendenbrief gesammelt. 

Für die Finanzierung seiner vielfältigen Dienste - sei es die Notfall-
rettung, die 5 Altenpflegeheime, das Pflege hotel , die Tagespfle-
geeinrichtung, der ambulante Pflegedienst oder der Schwerstbe-
hindertenfahrdienst und einige Dienste mehr - ist der Kreisverband
auf seine Fördermitglieder und Spenden aus der Bevölkerung ange-
wiesen. 

Der DRK-Kreisverband Aalen erhält aufgrund der Sparmaßnahmen
im Gesundheitswesen (Kostendeckung) seit Jahren keine kosten-
deckende Entgelte mehr. Auch früher noch gewährte Bundes- und
Landeszuschüsse sind in Wegfall gekommen. 

Das DRK bittet seine Bürgerinnen und Bürger im Rahmen der
Straßensammlung um eine Spende. 

Utopia - die Welt ist noch zu haben! 
Ein Theaterstück mit jungen Erwachsenen.

Wir laden ein zu einer Reise ins Schwäbisch Gmünd des Jahres
2030 und in eine perfekte Welt - perfekt für wen? Lassen Sie sich
überraschen! 

Die jungen Erwachsenen des Kulturprojektes „Utopia” zeigen, dass
auch sie lustvoll und kritisch in unsere Zukunft schauen können. 

Die Premiere findet am 23.04.2010 um 19.00 Uhr in der Kultur-Tank-
stelle, Mörikestr. 19, 73525 Schwäbisch Gmünd statt. Kartenvor-

€ €

verkauf ist in der Buchhandlung Ulrike Schmidt, Ledergasse 2, 73525
Schwäbisch Gmünd, Tel. 07171 - 5998. 

Ein Abend mit Comedia Vocale    

Termin: Samstag, 17.04.2010 um 20.00 Uhr (Saalöffnung 19.00 Uhr)

Ort: Eugen-Bolz-Realschule Ellwangen

Karten: 10,- € bei der VR-Bank Ellwangen und Adelmannsfelden,
KSK Ellwangen, Tourismusbüro Ellwangen, Schulsekretariat, Abend-
kasse



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice




